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Historische Bemerkungen

über die Naubstaaten
Fortsetzung

0 lange Ferdinand V lebte trugen diese Seeräu
ber die spanische Obergewalt mit Gevuld Kurz nach
seinem Tode riefen sie einen türkischen Korsaren Aruch
Barbarossa zu Hülfe der durch glückte Beute auf
christlichen Küsten und Schissen im Stande war em
ansehnliches Geschwader ZU unterhalten Er schickre

xvu Jahrg z6 löl6
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1516 ihnen seinen Bruder Checedin und kack bald
selbst mit seiner Flotte Trotz dem freudenvollen Em
pfang der Algierer erdrossclte er den Emir Seliin Eu
temi der schon vorher der Stadt gegen die Spanier
zu Hülfe geeilt war und den Oberbefehl erhalten hat
te und ließ sich von seinen Türken zum Könige aus
rufe Darauf trat in Algier eine solche Zyranney
von Seiten der Türken ein welche ohne Widerstand
mordeten und plünderten daß die Einwohner sich ge
nöthigt sahen die Spanier selbst um Hülfe anzuflehen

Im folgenden Jahre schickten diese wirklich emx
ansehnliche Flotte gegen Barbarossa aber ein fürcht
terlicher Sturm vernichtete sie gänzlich in der Näht
von Algier und wer von der Besatzung den Fluchen
entging wurde von den Türken erschlagen oder zum
Sklaven gemacht Eben so günstig war das Glück
dem kühnen Raubet gegen die Numidischen Araber
und gegen die Könige von Tunis und Tremezen deren
Städte er theils durch Gewalt theils durch Verrä
therey eroberte Als aber der Marquis von Goma
rez spanischer Statthalter zu Oran dem die Annä
herung der Türken an sein Gebiet gegründete Besorg
nisse einflößte von Karl V lovLO Mann Verstär
kung erhalten hatte gelang es ihm den tollkühnen
Aruch der es wagte ihm mit i zoo Türken und
4000 Mauren die Spitze zu bieten auf seinem Rück
züge nach Algier anzugreifen und so vollkommen zu
schlagen daß Barbarossa und alle seine Türken auf
dem Schlachtfelds blieben Sein Bruder Eheredin
den die Zurückgebliebenen zum Könige machten da
er keine Möglichkeit sah sich gegen die Christen und
unzufriedenen Algierer zu vertheidigen entschloß sich

sein
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sein Königreich an Soliman l Türkischen Kaiser zu
übergeben Dies that er im Jahre l 5 ly und So
liman ernannte ihn zum Pascha und schickre 10000
Ianitscharen zu seiner Vertheidigung Mit diesen
Truppen wak es ihm leicht die Spanier aus der be
festigten Insel zu vertreiben wilcke er i 52 durch
einen Damm mit dem festen Lande verband und det
Stadt einen vortrefflichen Hafen verschaffte

Nachdem Cheredin sein Gebier im innern Lande
ansehnlich erweitert und alle Angriffe der Spanier
vereitelt hatte ward er vom Julian als Kapudan
Pascha nach KonstaNtinopel berufen und eroberte
bald darauf Tunis durch List Aber schon im Jahre
tsZ 5 nahm ihm Kaiser Karl V di se Stadt wieder
und zwang ihn zur gefahrvollen Flucht

Sein Freund Hassan ein talentvoller Renegat
üus Sardinien war ihm in der Paschawürde zu Al
gier gefolgt und fand Gelegenheit seine Muth
geltend zu machen als Karl im Jahre 1541 mit
einer Flotte von loü Segeln und zoc c O Mantt
Landtruppen zur Belagerung der schlecht befestigten
Nur von 800Ianitscharen und 6000 Mauren verthei
digten Stadt erschien Der Rest ihrer Truppen wa
zur Einforderung des Tributs im Lande Zerstreut
Diesmal hatten es die Spanied aus eine förmliche An
siedelung abgesehen denn eine große Menge von Kauf

leuten Handwerkers Und Weibern ja svgar viele
Hofdamen hatten sich eingeschifft Die Landung wae
glücklich das Lager am Fuße eines die Stadt beherr
schenden Hügels geschlagen und alles weissagte das
vollkommenste Gelingen ded Unternehmung als aiy
zgsten O ober das Glück zum zwevlen Male sich

gegen
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gegen die Spanier erklärte Ein fürchterlicher Sturm
mit Erdbeben und Schuttregen begleitet zerstörte den
größten Theil der Flotte und überschwemmte das Lager

Karl war genöthigt sich in Eile einzuschiffen mußte
seine Artillerie seine Bagage und eine große Zahl
seiner zerstreuten Soldaten zurücklassen, welche von
den Türken ohne Barmherzigkeit zusammengehauen
wurden Dieses wunderähnliche Ereigniß konnte von
ihnen nicht anders als wunderbarer Weife erklärt wer

den Cid Mika ein frommer Marabut erzählten
sie schlug das Meer mit seinem Stocke bis es die
Geduld verlohr und sich an den Schiffen der Christen
rächte Man errichtete demselben nach seinem Tode
in Grabmahl und noch ift es eine ausgemachte

Sache zu Algier daß man nur das Meer mit seinen
Knochen schlagen dürfe um die zahlreichste Flotte zu
zerstören Dieser leichte Sieg vermehrte die Kühnheit
der Pascha s zur Ausdehnung ihrer Eroberungen und
ihrer Gewalt Sie gewannen im Jahre 1544 den
Staat von Tremezen 1555 die Stadt Bugia und
wenn nicht die Pest sie gehindert hätte würden sie
wahrscheinlich auch Oran den Spaniern abgenommen
haben welches sie 8 Jahre darauf vergeblich wieder
versuchten Endlich wurden sie im Jahre 1569
Meister von Tunis das sich aber 1628 wieder be
freyte bis es 1694 zinsbar gemacht undenklich

l 54 zum zweyten Male erobert und geplündert
zeither immer in einiger Abhängigkeit von Algier blieb
dem es sich nicht gewachsen fühlt Vergebens erneuer
ten die Spanier im Jahre 1608 ihre Angriffe gegen
diesen Staat sie verlohren sogar Oran 1708
Vergebens bombardirten die Franzosen die Stadt in

d n
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den Jahren 1682 und 8z die Beschränktheit der
Mittel die man zu ihrer Bändigung anwandte die
Eifersucht der Europäischen Staaten der Fanatismus
ihrer Vertheidiger und die Scheu welche ihre Bar
barey einflößte nebst dem unwirthbaren Meere das
oft von unvermuthcten Stürmen heimgesucht wird
besonders aber die Unsicherheit des künftigen Besitzes

alles trug dazu bey Algier nur augenblicklichen Ge
fahren und Demüthigungen auszusetzen ohne daß es
gelungen wäre das Uebel mit der Wurzel zu zerstören

Die Fortsetzung folgt

Auflösung des LogogryphS im Z4 Stück

Lange Angel ttagel Galen Galen
Lgal Lage Gela

tt

Chronik der Stadt Halle

1 UniversitätNächsten Sonntag letzter akademischer Gottes

dienst in diesem Sommerhalbenjahr

2

Das Verfahren beym Ausbruch der Menschen
pocken

Ä ach der Verordnung König Hochlöbl Regierung

vom 2ten August d I ist festgesetzt
1 Sobald in irgend einem Hause die natürlichen Pok

ken ausbrechen muß der Kreis oder Amtsphysikus
so wie er solches in Erfahrung bringt durch Requi

z sition
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sirion der Polizeybchörde oder auch diese für sich
allein an o m Hause eine schwarze Tafel worauf
mit großen Buchstaben geschrieben steht hier sind
Menschenpocken aufhangen lassen

Ein solches Haus muß ferner sogleich gesperrt und
dergestalt m t Wachen besetzt werden daß außey
den Arzt und dem Prediger kein Mensch hinein
oder heraus kann Es ist aber dafür zugleich zu
sorgen daß
s den Einwohnern ihre Bedürfnisse an Lebensrnit

teln r nd Arzneyen von außen herein gereicht wer

den und daß
d des Abends unter Aufsicht der Wache die Unrein

nigkeiten herausgeschafft werden
die Ortsobrigkeit und dieGensd armerie muß die

vorgestellten Wachen fleißig beobachten daß sie
ihre Schuldigkeit thun und die Nachlässigeil zur
Verantwortung ziehen

rZ diese Wachen müssen von der Gemeinde geleistet
werden zu deren Sicherheit sie dienen Alle an
dern Kosten muß der Hausvater tragen der durch
die unterlassene Impfung solche veranlaßt hat

z Vor der Sperre des Hauses ist jedem gesunden Ein
wohner mit der gehörigen Vorsicht und mit Ausnah
we der zur Wartung nöthigen Personen zu gestatten
dasselbe zu verlassen Alle Kinder in demselben aber
welche noch nicht die Pocken gehabt haben müssen
auf der Stelle und ohne irgend einen Widerspruch
zu achten mit den Schutzblattern geimpft werden

4 Für die arztliche Behandlung des Blatterkranken
haftet der PH Mus

5 Sollte in einem Orte die Krankheit so überHand
nehmen daß der zte Theil der Häuser angesteckt
wäre so muß die Vorschrift lud kr z im ganzen
Orte in Ausübung gebracht zugleich aber derselbe
durch Wachen aus den benachbarten Ortschaften ge
sperrt und die Warnungstafeln vor den Ausgangen
aufgerichtet werden

6 Stirbt
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6 Stirbt Jemand an natürlichen Pocken so darf
nicht mir keine Oeffmmg des Sarges geschehen
sondern die Beerdigung muß auch ganz in der Stille
und ohne al e Begleitung erfolge

Vorstehendes wird zur Beachtung und Nachricht hier
mit bekannt gemacht und dabey bemerkt

daß der hiesige Stadtphysikus Herr Dr Ulrich
fortwährend bereit ist die Kuhpocken Impfung
in seinem Hause jeden Freytagi von i bis 2 Uhr
völlig unentgeldlich vorzunehmen

Halle den 24 August 18 6
Der Ro nigl P Mep Direktor

In Abwesenheit

Der poü L nmusigr Fuß

Milde Wohlthaten
für die Armen der Sladt

l Äcy dem Königsschieszen in em Neumarktsche
Schießgraben sind für die Armen gesammelt und durch
Hrn Scvützenhauptmann Nage übc,chrachr4TH LGr

2 Von der Taufe des kleine Hermann auf
dem Neumarkte den 1 September 1 Thlr

z Von der Taufe des kleinen Louis durch Frau
Barmann 1 Thlr 12 Gr

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Hvlle c
August September 1816

s Gebohrne
Marienparochie Den 22 Auzuftei ie unekel T

Mr i,z Dti z vtm Handarbeiter Spaax
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eine T Johanne Rosine Nr 1Z04 Den 27
eine ui chel T Ulrichsthor

Morltzparochie Den 4 August ein unehel Sohn
Nr 486 Den 2z ein unehel S Enibjn

dungs Institut Den 24 dem Buchdrucker
Ploy ein S Ivhann Carl August Nr 4Z8
Den 27 dem Brauknecht Gehring eine T Marie
Friederike Nr 2146

Katholische Kirche Den 24 August dem Stärke
favrikcint Lehn ein S Friedrich Wilhelm Au
gust Nr 2050

Nemnarkt Den 21 August dem Sellermeister
Sckütte ein S Carl August Hermann Nr i zzy

Glaucha Den 21 August dem Slrumpfwirkecgesel
len Mohr eine T Christiane Friederike Nr 1951

d Gestorbene
Marienparochie Den 29 August des Bäckermei

sters Rramxr Ehefrau alt 62 I Entkrästung
Ein nehei Sohn alt i M z W Ärämpfe
Den zo des Handarbeiters Sp ar T Johanne
Roswe a t 6 T Kopfseuche

M 0 ri ypar 0 chi Den 24 August der Pferdever
leiher Elske alt 82 I Altersschwäche Den 29
der Kaufmann Mänmcke aus Hamburg alt z I
9 M Auszehrung Den zo des Chirurgus zu
Lauchstädt Zehmc nachgel T Caroline alt Z5 I
Scklagfluß Den 2 Sept der Invalid Vrämi
gam It 65 I 8 M Geschwulst

Katholische Kirche Den 28 Aug des Handarbei
ters Sckwar Ehefrau alt 50 Z Auszehrung

Neumartl Den 29 August der Wcißbäckermeister
Dreßler alt 59 I lo M Entkräftung DeS
Bürgers Meinharvt Ehefrau alt 41 Z Nerven
fieder

Glaucha Den 28 August der Strumpfwirkermeister
Mette alt 70 I 10 M Brustkrankheit

Bekannt
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B e k a n n t m a 6 u n g e n

Obglcjck ich von hier versetzt bin werd ich dennoch
die Verwaliung des Hieselbst verstorbenen Advokat Nu
pitzschen Vermögens beybekalten und fortwährend lei
ren und ersuche ich einen jeden der in dieser Angele
gmheit etwas nachzusuchen hat sich nur einzig und allein
an mich zu wenden indem der Herr Erbe sich auf Be
antwortung an ihn selbst gerichteter Zuschriften nicht
weiter eiNUssen kann

Diejenigen welche auch wider meine Erinnerung
mit Zahlung der rückständigen Zinsen zurückgeblieben sind
und dieselben unter 2 Monat nicht frsncc an mich ein
senden haben es sich selbst zuzuschreiben wenn ihnen
die Kapitalien gekündiget werden

Halle den 27 August 1816
Drüggemann

Ktnigl Justiz Assessor bey dem Land und Stadtgericht
in Nordhausen

Daß in dem Laden des Unterzeichneten dänische
Wolle von verschiedener Stärke und Farbe zu den billig
sten Preisen und von vorzüglichster Güte zu haben ist
mache ich dem geehrten Publikum hierdurch bekannt

Halle den 27 August 1816
Aazusi Zwanziger

in der Klausstraße Nr 825

Sollte ein junger Mensch Lust haben die Drechs
lerprofesfion zu erlernen derselbe kann sich beym Unter
zeichneten melde

Friedrich Sa als
Horndrechsler in der Schmeerstraße

Es ist auf den Sonntag so wie alle Tage frischer
Gänsebraten im Hollandschen Hause auf dem Schülers
Hose Nr 744 zu haben
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Zur nderweiien Zeilverpachtung der Oekonomie
des Sradt Hospitals St Cyriaci in Glaucha auf die
Sechs Jahr voy rinitatis 8l l8 z wird der
BietmigsteiMn auf den

isten Oktober dieses Jahres
vormittags i l Uhr vor dem Magistrat zu Nathhans
öffentlich hiermit angesetzt und zur allgemeinen Kunde
gebracht

Die Bedingungen mit Zubehör können täglich Mor
gens in der rarhhäusiiä en Schreiber beliebigst nachge
sehen auch gegen Gebühr vom Hr Actuarius H 6gncx
auf Verlangen avscMMich zugesertigt werden

Halle den 2 September 18 6
Der tNagMat Nlellin

p 0 l 5 el i ch e e t a n n t m ct n n g
Nach einer den sämmtlichen Nachtwächtern in den

Städten Halle Neumarkt undGlaucha ertheilten neuen
Dienst Insuuction sollen selbige das ganze Jahr hin
durch ihre Umgange erst um io Uhr Abends anfangen
sind dagegen ab r gehalten und verpflichtet worden selbige

1 in den Monaren September und Oktober bis des
Morgens um 4 Uhr

2 in den Monaten November Decei ,ber Januar
und Februar bis um 5 Uhr

z im März und April bis um 4 Uhr und
4 im May Juni Juli und August bis um z Uhr

fortzusetzen und an den bezeichneten Stunden erst ab

zuruf,n
Das Publikum wird von dieser Einrichtung hier

durch in Kenntniß gesetzt und aufgefordert die Nacht
wächter von deren gewissinhaften Dienstverwaltung so
viel für die Sicherung des Eigenthums abhängt selbst
mit W controlliren und entdeckte Vernachlässigungen im
Polizey Bureau zur Untersuchung und Bestrafung an
zujeigsN Halle den 29 Augnst iUl6

Zpec Aonigi j oli ey Direktor
An Abwesenheit

Der Psilze Lommissar Fuß



Bekanntmachungen 6li
Auswärtige Eltern weiche ihre Söhne in dem Al

ter von 8 bis 16 Jahren zum Schulunterricht nach Halle
senden wollen und welchen daran liegt sie in einer
Familie unterzubringe wo sie gleich den eigenen Kin
dern verpflegt werden und wo eine sorgsame Mutter
über die Bildung des Herzens wacht und auf Sittlich
keit Reinlichkeit und Anstand hält können das Nähere
bey der Redaction dieses Blattes erfahren um sich mit
dem Familienvater über die billigen Bedingunzen zu
Einigen Halle den 26 August l8i6

Die Gewinne der Zysten kleinen Geldlotterie kön
yen in Empfang genommen werden Loose zur 4 ste
Lotterie s 1 hlr 1 Gr welche den zostel September
gezogen wird so wie auch Loose zum Horomelodion sind
zu bekommen bey Rui Ve in Hall am Markt in der
Schmecrstraße

Neue holländische imniarinirce Heringe sind wieder
zu haben bey der Wittwe De/balvr in der kleinen
Ulrichsstraße

Es sollen
den yten September d I Nachmittags 2 Uhr

in dem Kamlahschen Haus allhier in der kleinen
Steinstraße belegen mehrere zum Nachlaß der verstor
benen Frau Regimenlequattiermeisterin Marie Klisa
hech Raml h gebohrneu Mcncelm gehörige Pretio
sen besonders ein dreyfach carmoisirter Brillainring
Betten Leinenztug weibliche Kleidungsstücke Haus
und Wirthschasts Geräthschaslen gegen gleich baare Be
zahlung im Preuß Louranr or dem Depumten Herrn
Stadt Juftizrath Dryander meistbietenh verkauft
werden welches und d ß der gedachte Ring bey dem
Herrn Justizcommissarius Jordan vor der H icrion in
Augenschein genommen werden kann hierdurch jux öft
fentlichen Kenntniß gebracht wird

Halle den 6 August 18 6
Aönigl preuß Ä anS und Stadtgericht

S ch w avz



612 Bekanntmachung n
Friedrich Schreiber

Tuch mach ermeister aus Jcßnitz
empfiehlt sich einem geehrten Publikum zu bevorstehenden
Jahrmarkts abermals mit einem vollständigenjTuchlager
bestehend aus Tüchern von verschiedener Breite und Güte
in den gangbarsten Couleuren und zu den möglichst bil
ligsten Preisen Sein Stand ist auf dem Markte nahe
am Rolande und sein Logis bey dem Zeugmacher Herrn
Becker ans dem Schülershofe

Bevm Kunstdrechsler Sonnen und Regenschirm
Fabrikant Friedrich Spieß in Halle am Nannischen
Thore wohnhast sind wieder zu haben alle Sorten sei
dene leinwandne und ächte englische Regenschirme in
blau roth und grün mit Kanten auch werden alte schad
hafte Regenschirme mit Taffc und englischen Madras
blauer rother grauer und grüner Leinwand überzo
gen und zerbrochene wieder verfestigt Ferner sind bey
nur zu haben alle Sorten Fischdein als feiner weißer
präpariner für Putzmacher auch Schneids Fischbein
das Pfund 6 Gr starker zu Ladesröcken und Peitschen
Fischbein fein polirte Blcmkscheide das Stück 2 und
z Gr Billardbälle in allen Größen schadhafte drehe
ich wieder ab Kegelkugeln von schweren festen Holze
I ignum lanelum genannt auch feste weißbüchene Ke
gel und Kugel das Spiel zu 16 Gr bis 1 Thlr Die
ses verkaufe ich um die billigsten Preise

Für Tischler nnv Horndrechsler
Stuhlrohr das Pfund 5 Gr Elfenbein und Eben

holzabgang Brasilianer Hörner groß Stücke Bims
stein sehr scharfen Schachthalm eine große Partie
ächte Ziegenheiner Stöcke starke und mittlere zu Tobaks
röhren auch Gehestöcke polirte beschlagene und unbe
schlagen Dutzendweise und einzeln Bambus undZuk
kerrohrstöcke um die billigsten Preise bey

Friedrich Spieß
am Rannischen Thore wohnhast
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Es soll den iQten September Nachmittags 2 Uhr

in vollständiges Schmiedewerkzeug im Einzelnen so
wie auch mehrere alte und neue Rädet Schlittenkufen
ein Kaleschkasten nebst Gabel verschiedenes Eisenzeug
und Federn eine Parthie alte Eisen in Centnern weh
reres Riemenzeug gegen baare Bezahlung verauctionirt
werden Sollte noch Jemand Räder oder ander Sache
bey mir abzuholen haben so muß er sich bis zum yten
d M melden

Lriederike Lehmann
auf dem großen Berlin Nr 4Z4

Hansverkauf Am inen September dieses Jah
res Nachmittags um 2 Uhr soll in des Unterzeichneten
Schreibstube unter den daselbst näher bekannt zu ma
chenden Bedingungen das dem Goldarbeiter Christoph
Gotlüeb Araffr gehöret,de auf dem Neumarkre

I2YY belegen Haus meistbietend verkauft werden
Halle den 27 August iglü

Das in der Brüderstraße belsgene Haus Nr 221
ist zu verkaufen es enthält 10 Stuben und noch mehrere
Kammern und Kabinette auch ein geräumiges Audito
rium guten Bodenraum vorzügliche Keiler einen
Pferdestall viel Platz z Feuerungsmaterial ei ge
wölbtes Waschhaus einen Brunnen und Saalwasser
Die Kaufüebhaber werden ersucht bey derEigenthüme
rin im Hause der verivittweten Frau Doktorin Jacob
in der großen Sreinstraße die nähern Bedingungen zu
erfrage

Das hinter der Mauer in Glaucha lud ir 17 2
belegene HauS welches 5 Stuben 5 Kammern und
2 Küchen enthält ist aus freyer Hand zu verkaufen
Liebhaber können sich bey dem Eigenthümer melden

Sollte Jemand einen Kanonenofen mittlerer Größe
Mit oder ohne Röhren abzulassen haben beliebe es bey
dem Faktor L oße in der Buchdrucker des Waisen
hauses zu melden
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Extra 5 Prov Oel in steinernen Flaschen von ohn

gefähr z Pfund 12 Gr pro Pfund und t U Pfen für
die Flasche Auch schöne frische eingemachte grüne Nüsse

zu billigen Preis so auch verschiedene Sorten gute
Schnupftabacke Und extra gute und schöne Nauchtabacke
letztere das Pfund zu 4 6 8 Kr in ß 5 und ganzen
Pfunden ein sehr schöner Halb Knaster in roth Papier
in und H Pfund g tc Gr in versiegelten Zacken
tiach holländ Art fein Portorico das Pfund Gr
f Louisiana Taback ä td Gr f Havannah Knaster
20 Gr pr d Pfund in und Pfund gerollt nach Leip
ziger Arr fein Varinäs Kna ier a i Thlr fein Knaster
Kl l ä l Thlr Gr extra fein Knaster Nr 2 ä

Thlr ir und z Pfund ist zu haben bey dem
Kaufmann I p Sieler

bey der Moritzkirche

Außer geräucherten ftrten Rheinlachs das Pfund
für 20 Gr bin ich auch mit immarinireen Lachs das
Pfund 6 Gr versehen auch sind neue ächte holläw
dische Heringe von vorzüglicher Güte in Tonnen Schok
ken und einzeln auf das billigste zu haben bey deni

Kaufmann Risel am Markte
Das HauS Nr 911 in der kleinen Klüusstraßt l

ist aus freyer Hand zu verkaufe Liebhaber dazu kön
nen sich melden bey dem Tuchmachermeister Ehrlich

üm K aulenberg

5 STäus Dessau
Mpfiehlt sich diesen bevorstehenden Michaelismarkt mit

seinem Waarenlager zu sehr billigen Preisen besonders
da er gesonnen ist sein Lager englischer Kattune gänzlich
vor der Leipziger Messe aufzuräumen so ist er Willens
selbige zu sehr billigen und herabgesetzten Preisen zu ver
kaufen Sein Logis ist bey dem Glockengießer Herrn
Becker am alten Markt Er bittet um geneigten Zu
spruch
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7 s 7aus Dessau
empfiehlt sich diesen Markt wiederum mit einem Lager engli
scher Manufaktur und Seiden Waaren Wehend in fol
genden Artikeln als die feinsten englischen Kattune und
Menblezitze nach dem neuesten Geschmack zu einem sehr bil
ligen Preise glatte und facionirte Daristmoasseline in allen
Breiten glatte und gestickte Mulls Mousseline zu Gar
dinen von Z bis breit Haircord dunkle und helle
Ginghains Wallis alatte una gemusterte Gaz Bastard
vderNensacS französischer Batist Linons Gardinenfran
en ganz schwere schwarze Taffete Levantine undFlörence

deSgl couleurte extra feine weiße Herrn
iücher Strickgarn feine englische Ski ümvfe Rips und
Piquewesten die modernsten Shawls in Seide Kasimir
und Wolle so wie noch mehrere in dieses Fach einschlagende

Artikel Von meiner reellen Behandlung und billigen
Preisen werden sich diejenigen überzeugen die mich mit ih
rem geneigten Zuspruch beehre werden

Mein Logis ist im Hause der Wittwe Gchinkel t
auf der R annischen Straße Nr 6

M /s 2 77 K 7 72
aus Ellrich

empfiehlt sich diesen bevorstehenden MichüelisMarkt mit sei

nem assortirten Schnittwaaren Lager als sehr schSne
moderne englische Kattune Batistmousseline in verschiede

en Breite schwarzen Levantin seine weiße Tücher wie
auch verschiedene kattunene Tücher seine Mollmoujseline
in verschiedenen Breiten ÄZalliS oder Dimitt HercordS
feine Zhakouets fein gestickte Mulls feine baumwollene
Strümpfe glatte und gemustert Gaze fran ösischen Ba
tist seinen weißen und bunten Piqu zu Westen Nan
quins feine wecheKleider schönen H breiten weißen Pi ue
verschiedene Sorten Gardinenfranzen und noch Mehr ver
schiedene Waaren die zu sehr billigen Preisen verkauft wei,
den Mein Logis ist auf der Rannischen Straße in drey
Schwanen Nr zzz
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Theilnehmenden Freunden und Verwandten zeige

ich den am aasten d M erfolgten Tod meines ältesten
Sohnes des Kaufmanns Lrievrich XVilhelm Mä
nicke aus Hamburg unter Verbiltung der Beyleids
bezeugungen ergebenst an

Halle am zr August 1816
Der Kaufmann Johann Friedrich Man icke

TheaterMit obrigkeitlicher Bewilligung werde ich die be
reits angekündigten plastisch mimischen Darstellungen

Sonntags den 8ten September
bestimmt geben und lade hierzu ein hochzuverehrendes
Publikum ergebenst ein

Die Darstellungen sind folgende
1 Die Räuberhöhle aus der Oper gleiches Namens

mit doppelten Theater
2 Der Tod Theodor Körners und dessen Beerdi

gung unter der Eiche mit Chorgesang und Musik

Vater ich rufe dich
Z Der Zauberer/oder die Geisiererscheinungen
4 Die Heimkehr der Krieger oder Vergangenheit

und Zukunft in mehreren schönen allegorischen
Gemälden

5 Die Maskerade mit vielen imposanten lächer
lichen Truppirungen

Vorstehende Darstellungen werden mit passender
Mustk begleitet und außerdem wird noch ein Concert
uiit Variationen auf der Flöte gegeben

Da ich die Preise der Plätze herabgesetzt die Aus
führung vorstehender Darstellung aber mit vielen Kosten
verknüpft ist so bitte ich um einen zahlreichen Zuspruch
und verspreche dagegen eine gewiß angenehme Unter

haltung
Johann Tilly

Hierzu eine Beylage Uebersicht der Einquartierung
inr Äonat August 1816
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